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ber landwirthſchaftliches Unterrichts Verſuch s
und Bildungsweſen in England und Schottland
welche ſoeben Dr F Wohltmann der Oeffentlichkeit übergeben

egenwärtig noch einen be
aiſer Friedrich auch dem

oßem Intereſſe Kenntniß nehmen von den
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wirthſchaft der ganzen Welt als es nun aber galt den theore
tiſchen Ausbau der Landwirthſchaft in Angriff zu nehmen da
trat der Stillſtand ein Zwar wurde 1843 Rothamſted

n aber alle jene bewundernswerthen Errungenſchaften
ieſer Mutter aller Verſuchsſtationen ſind nur einem kleinen

Theile der engliſchen Landwirthe zunutze geworden der größere
das Verſtändniß nicht

vorhanden war konnte bei der mangelnden Volksbildung und
hat ſie bis jetzt nicht verſtanden Da

der früheren Flachheit und Syſtemloſigkeit der engliſchen Volks
erziehung nicht wunder nehmen daß es nicht geweckt und er
weitert wurde dafür kann nur der landwirthſchaftliche Unter
xicht in England verantwortlich gemacht werden der zur Zeit
faſt aller Orten einer gründlichen Reform bedarf Die Ver
gleiche zu welchen in der Abhandlung wiederholt das landDirthſcha liche Unterrichtsweſen Deutſchlands herangezogen

wird zeigen in überzeugender Weiſe einer wie vorgeſchrittenen
Entwickelung deſſelben wir uns zu erfreuen haben

Der im geſtrigen Hauptblatte bereits erwähnte ein Auf
raffen der nationalliberalen Partei in Oſtpreußen
bekundende Aufruf lautet in ſeinem weſentlichſten Theile
folgendermaßen

An die liberalen Oſtpreußen Keine Provinz des preußiſchen
Staates hat während des letzten e hrgebnts in dem Ergebniß
der Wahlen zum Abgeordnetenhauſe einen ſolchen jähen Um
ſchwung zu verzeichnen wie Oſtpreußen welches einſt einig und
ſtandhaft befunden wurde als es galt den alten Feudalſtagat

BHarte Prüfungen
Roman von E H von Dedenroth

Fortſetzung

Günther nahm in der Nähe dieſes Gaſtes an einem anderen
Tiſche Platz und bat die zur Aufwartung erſcheinende Kellnerin
um ein Glas Bier Schreibmaterial und um ein gut ver
ſchließbares Couvert

Man brachte ihm das Verlangte nach einiger Zeit Als er
ſich anſchickte einige Zeilen an die Gräfin aufzuſetzen bemerkte
er daß der andere Gaſt ſeinen Platz veränderte um durch die
Bebüſche etwas das im Hanſe der Gräfin vorging beſſer be
obachten zu können Die Aufmerkſamkeit des Mannes verrieth
I e müßige Neugierde bekundete ein lebhaftes geſpanntes
Jntereſſe

Es war Altrück als dringe der Klang heftiger Worte zu
ihm herüber Er ſchaute nach den Fenſtern der Gräfin und
ſah wie die Zofe den geöffneten Flügel haſtig ſchloß Da
traf ſein Blick wieder den einfach gekleideten Gaſt Derſelbe
ſchaute ihn an als wolle er fragen ob Altrück auch die lauten
Worte gehört

Der Fremde trat zu ihm heran
Vergebung, ſagte er Sie wollen wohl an die Gräfin

ſchreiben Ich ſah daß Sie abgewieſen wurden Wenn Sie
einen Boten nehmen wollten den Brief hinüberzutragen thäten
Sie mir damit einen Gefallen

Jch danke ſehr Ich will ſelbſt den Brief abgeben und
warten ob man mich annimmt ſobald der Beſuch die Frau
Gräfin verlaſſen Jch habe wenig Zeit ich bin auf der

Durchreiſe
Der Fremde überreichte Altrück eine Karte Der Name

darauf lautete Ewald Greif Polizeikommiſſar
Mein Herr, ſagte der Beamte ich habe Urſache den

Mann zu beobachten der ſich augenblicklich bei der Frau Gräfin
Palen befindet Wenn Sie dieſelbe re bitte ich ihr
davon nichts zu ſagen aber ſollten Sie etwas hören was
Sie veranlaſſen könnte meine direkte Hilfe zu wünſchen ſo

da er als Kronprinz aus dem Centralfonds der
FriedrichWilhelmViktoria Stiftung dem Verfaſſer die Mittel
ur Ausführung einer Studienreiſe nach England geboten

tte Der umfangreiche Aufſatz verbreitet ſich aber zugleich

auch über das Fiaeg e en h
elches nach jeder Richtung hin von demjenige

Während wir nur den Staat als
leitendes Prinzip und ausſchließlichen Organiſator des
Unterrichtsweſens kennen und daher ein nach allen Seiten hin
abgerundetes vom Staate kontrollirtes Schulweſen beſitzen
liegt jenſeits des Kanals daſſelbe noch heute zum größten Theil

rivaten die
u vollſtändig unabhängig vom Staat der Aufgabe

Volksſchulen und Hochſchulen Kollegs und
Von einer

rinheitlichen und nach höheren allgemeinen Geſichtspunkten ge
regelten Organiſation des geſammten Unterrichtsweſens iſt dort

Daß daſſelbe infolgedeſſen hinter dem unſerigen
weit zurückgeblieben iſt kann nicht überraſchen Wie ſolches
namentlich auch von dem landwirthſchaftlichen Unterrichtsweſen
gilt wird in dem angezogenen Aufſatz eingehend dargelegt und

Namentlich erſcheint das niedere und mittlere
Unterrichtsweſen welches wir in Deutſchland durch die Winter
ſchulen die Ackerbauſchulen dte Landwirthſchaftsſchulen ver
treten ſehen über alle Maßen vernachläſſigt Der Verfaſſer
ſagt zum Schluß man werde ſich wundern wie es möglich war
daß die engliſche Land wirthſchaft noch vor 40 Jahren alle Welt

erbeſſerungen
beglücken konnte während ſie heutzutage ſelbſt von ihren eigenen
Profeſſoren auf den Wanderſtab hingewieſen wird um bei

Was den Aufſchwung und die
egemonie der engliſchen Landwirthſchaft ſeinerzeit herbeiführte

lag vornehmlich in dem praktiſchen Verſtändniß dieſes Volkes
icht wiſſenſchaftliche Probleme

aben die Engländer während dieſer Zeit in der Landwirth
chaft gelöſt ſondern rein praktiſche Fragen Die Einführung

der landwirthſchaftlichen
rbeſſerung und Auswahl des Saatgutes

ſchließlich auch die erſte Anwendung künſtlicher Düngemittel
das ſind zwar ihre großen Verdienſte um die moderne Land

r

umzuwandeln in eine konſtitutionelle Monarchte Von den
265 Mandaten welche die Lrchinz Oſtpreußen abgeſehen von
dem Wahlkreiſe Königsberg Fiſchhauſen und den 2 ermländiſchen
Wahlkreiſen zu ertheilen hat gehörte im Jahre 1878 kein
einziges den Konſervativen 1886 kein einziges den Liberalen
Liegt ſolche Unbeſtändigkeit wirklich in der inneren Natur des
Oſtpreußen oder hat nur die materielle Bedrängniß einiger
Berufsſtände es den Kämpen des alten Regimes und den Jn
habern verantwortlicher Staatsämter erleichtert die Vertreter
eines maßvollen von Jdeen belebten Liberalismus aus der
Landesvertretung wie aus den Ehreuämtern der Kreis und
Provinzial Verwaltung zu verdrängen t mehr die Er
bitterung von hüben und drüben geſteigert iſt um ſo ernſter
iſt die Pflicht aller des perſönlichen Haders müden der Be
vormundung aber ſich entwachſen wiſſenden Freunde einer fort
ſchreitenden den Bedürfniſſen der Gegenwart gerecht werdenden
die wirthſchaftlichen und religiöſen Gegenſätze mildernden
Geſetzgebung auch in unſerer Provinz ſich zuſammenzu
ſchaaren um die Grundſätze des konſtitutionellen Preußens wie
ſolche der Landes Ausſchuß der nationalliberalen Partei in
ſeinem e r eine ſtarke die Wohlfahrt aller
ſalſer des Volkes gleichmäßig fördernde Königsgewalt lebendige
ſelbſtverantwortliche Theilnahme des Volkes an der Geſetz
ebung und Verwaltung des Staates und der Gemeinden
reiheit und Zorn der wiſſenſchaftlichen Forſchung wie

der allgemeinen Volksbildung Gleichheit und Unantaſtbarkeit
der ſtaatsbürgerlicheen Rechte aller Konfeſſionen Der aus
reichenden t h des altpreußiſchen Liberalismus ſeit
Jahren beraubt hat die Parteileitung manchen Schritt gethan
deſſen Nothwendigkeit hier zu Lande nicht überall einleunchtete
um ſo bedeutungsvoller wird es für die Geſammtintereſſen ſein
wenn auch die Stimme der oſtpreußiſchen Liberalen im Rathe
der nationalliberalen Partei gehört wird Aus dieſen Gründen
ſind die Unterzeichneten geſonnen einen nationalliberalen Aus
ſchuß für die Provinz Oſtpreußen zu bilden und ſtellen ihre
Kräfte den gemäßigt Liberalen der deutſchen Oſtmark für alle
politiſchen Beſtrebungen zur rin Fern liegt die Abſicht
den Entſchließungen der Freunde in den einzelnen Wahlkreiſen
vorzugreifen nur das Wiedereintreten der
in das politiſche Leben unſerer Provinz und der Zuſammenhang
der Gleichgeſinnten ſollen geſichert werden An alle Partei
genoſſen Oſtpreußens ergeht die Bitte unſer Bemühen durch
Beitrittserklärungen für einen zu bildenden Verein durch Mit
theilungen und Rathſchläge zu fördern

emäßigt Liberalen
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Nach neueren Nachrichten aus Oſtafrika befindet ſich die
ganze zum Sultanat von Sanſibar geh r Küſte
in Aufruhr Speziell in der Umgegend von Bagamoyo
herrſchen Mord und Plünderung während dieſer Ort ſelbſt
infolge der Anweſenheit eines deutſchen Kriegsſchiffes ruhig
geblieben iſt Der Handel mit dem Jnnern iſt gänzlich unter
brochen wodurch ſowohl die deutſchen Kaufleute in Sanſibar
als beſonders die indiſchen Händler welche in den Küſtenhäfen
des Feſtlandes angeſeſſen ſind großen Schaden erleiden Die
Sachlage iſt eine derartige daß weder der Sultan noch die
Deutſch Oſtafrikaniſche Geſellſchaft imſtande find die Be
ſtimmungen des im Frühjahr d J abgeſchloſſenen Vertrages
auszuführen nach welchem die Verwaltung und die Zoll
erhebung in dem ſüdlichen Theile der feſtländiſchen Beſitzungen
des Sultans auf die Geſellſchaft übergehen ſollten Das
Reuter ſche Bureau meldet aus Sanſibar vom 22 d

Mackenzie iſt hier eingetröffen und als Vertreter der
Engliſch Oſt afrikaniſchen Gefellfchaft von den Ein
geborenen in einem öffentlichen Durbar empfangen worden
Lieutenant Swayne iſt am 18 d mit ſeiner Karawane in das
Innere des Landes abgegangen Graf Teleki der eine glück
liche Expedition nach Samburn gemacht hatte iſt bis auf
einige Tagereiſen von Mombaſa vorgedrungen

O K Köln 23 Okt Einen erfreulichen Beweis für das
wachſende Verſtändniß und reger werdende Jntereſſe für die
Beſtrebungen der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft
lieferte die über Erwarten zahlreiche Betheiligung an einer Ver

zu welcher hervorragende Mitglieder der Kolonial
geſellſchaft am 19 d abend eingeladen hatten um nach dem Vor
gang vieler anderer Städte auch eine Abtheilung Köln dieſer
Geſellſchaft zu konſtituiren und ſo im engeren Verband um ſo
wirkſamer für die wichtigen Zwecke der großen allgemeinen Ver
einigung thätig ſein zu können Männer aller Berufsſtände und
Parteirichtungen waren in großer Feht erſchienen und h mit
Aufmerkſamkeit und ſteigender Theilnahme den Verhandlungen
Nach einigen einleitenden Worten des Vorſitzenden hielt der be
kannte D theol Fabri einen intereſſanten Vortrag über Gordon
und ſeine Bedeutung für die Erſchließung Jnner Afrika an

vorüber wenn Sie en Gaſthauſe zurückkehren Sie wohnen
doch wohl im Adler

Die Betroffenheit Altrück s bei der erſten Anrede des
Beamten ſteigerte ſich mit jedem Worte deſſelben Der Ge
danke daß Lucia Leute empfange welche die Polizei
beobachtete konnte ihm faſt die Luſt verleiden die Gräfin
aufzuſuchen

Jrre ich mich, fuhr der Beamte fort als er ſah wie
peinlich der Eindruck ſeiner Zumuthung dem Fremden war
wenn ich vorausſetze daß Sie ein Freund oder Bekannter

der Frau Gräfin ſind der ein Jntereſſe haben kann dieſelbe
vor Unannehmlichkeiten zu bewahren

Nein, ſtotterte Altrück aber ich ſtehe ihr fern Warum
warnen Sie die Gräfin nicht ſelbſt 2

Jch habe nur einen Verdacht und wenn man einen
Schurken faſſen will muß man die Zeit abwarten wo er ſein
Vorhaben nicht mehr ableugnen kann

Und welcher Art iſt Jhr Verdacht
Jch vermuthe es handelt ſich um eine Erpreſſung oder

etwas ähnliches Damen laſſen ſich leicht einſchüchtern ſie
zahlen lieber Geld als daß ſie die Polizei zuhilfe rufen oder
aufs Gericht gehen

Ah rief Altrück und ſeine Miene verrieth daß er etwas
wiſſe was den Argwohn des Beamten beſtätigte Aber er
zögerte doch etwas zu verrathen was er zufällig entdeckt und
das Geheimniß der Gräfin war

Wer iſt der Mann, fragte er den Sie beobachten 2
Ein ehemaliger Verwalter auf dem Gute des Grafen Palen

ein der Polizei längſt verdächtiger Menſch Jch bin ihn
hierher nachgereiſt ihn im Auge zu behalten Jch irre mich
wohl nicht wenn ich Jhren Namen errathe Herr Baron
von Altrück

Der bin ich aber wober kennen Sie mich fragte Günther
aufs äußerſte betroffen

Der Beamte lächelte
Jch habe nicht die Ehre Sie zu kennen, verſetzte er aber

ich weiß daß die Gräfin in der Altrückſchen Erbſchaftsſache
ein Prozeß bedroht Als ich geſtern abend Jhren Namen im
Fremdenbuche des Adler las und Sie vorhin an der Thüre

finden Sie mich im Polizeibureau Sie gehen bei demſelben drüben ſah lag die Kombination nahe daß Sie mit der

25 Oktober 1888

deſſen Schluß er mit von warmem Gefühl getragene Worten
darauf Hinwies daß unſeres Landsmannes Emin Paſcha Reich
eine der letzten wichtigen Stützen für die Kilturarbeit in Afrita
von bedenklichen Gefahren bedroht und daß es höchſt wünſchens
werth ſei wenn Deutſchland ſeinem Sohne der mit kühnem
vorgedrungen und ſich unter den ſchwierigſten Verhältniſſen be
hauptet habe zuerſt und wirkſam zuhilfe käme Deutſchland müſſe
durch eine raſche und erfolgreiche Unterſtützung Emin Paſcha s
zeigen daß es ſchon in den Anfängen ſeiner kolonialen Be
ſtrebungen bereit und fähig ſei errungene Vortheile zu behaupten
und nutzbar zu machen und ſich den muthigen Pionieren der
chriſtlichen Kultur gegen den Muhamedanismus und die Sklaveret
dankbarer erweiſen wie England das Gordon ſo ſchmählich im
Stich ließ Nach dieſem mit vielem Beifall aufgenommenen
Vortrag wurden die Statuten der zu bildenden Lokalabtheilung
der Dentſchen Kolonialgeſellſchaft einſtimmig angenommen ebenſo
ein Vorſtand einſtimmig gewählt und zeichneten ſich ſofort etwa
100 Herren als Mitglieder der Abtheilung ein Für Sonn
abend den 27 Okt wurde eine große Verſammlung im Gürzenichin Ausſicht geſtellt in welcher berufene Redner Vortrage halten
und weitere Freunde in größerer Anzahl für das Vorgehen gedie Sklaverei und zum Nutzen unſerer deuhſchen Koötscher
beſtrebungen gewonnen werden ſollen

Halle den 24 Oktober

Der Halleſche Rathskelker
I

Nach dem Heimgange eines in weiteren Kreiſen bekannten
Mannes bedauern es oft viele daß ſie bei ihrem letzten Zu
ſammenſein mit ihm ſo gar keine Ahnung gehabt von dem waß
nun ſo plötzlich gekommen ſie würden in dieſem Falle gewiß dem
nun Verſtorbenen mehr Aufmerkſamkeit zugewendet haben ihre
Augen würden nicht mit der Flüchtigkeit über ihn hinweg

ekt ſein wie es die bequeme Gewohnheit mit ſich
ringt

Denn es iſt ganz unglaublich wie ſchnell der ſogenannte fertige
Durchſchnittsmenſch das Gehörte und Geſehene wieder vergißt
wenn F ſich nicht geradezu ernſthaft vornimmt es nicht vergeſſen
zu wollen

Nur die Eindrücke welche die kindliche Seele empfing obwohl
ſie vielfach in einer Art von Halbſchlummer koncipirt wurden
bleiben dauerhaft im Gedächtniſſe dauerhafter oft als es dem
Jndividuum lieb iſt

Eine ähnliche Stelle wie jener bekannte Mann nehmen im
Leben des Volkes hervorragende Orte und Gebäude des heimakh
lichen Bodens ein Man läuft auf einem Teiche im Winter
Schlittſchuh im nächſten Sommer iſt das Waſſerbecken aus
gefüllt und man weiß kaum noch welchen Umfang es hatte man
geht täglich an einem durch alterthümliches Bauwerk aus
gezeichneten Gebäude vorbei eines Tages iſt es niedergerſſſen
und man ſagt ſich mit Bedauern daß man nicht mehr recht weiß
wie es ausgeſehen hat

Das führt uns zu dem Rathskeller von dem wir heute reden
wollen Eines unſerer älteſten Bauwerke wird er an dem unſere
Eltern und Voreltern vorübergeſchritten ſind wie wir es heute
noch thun bald von dem Boden verſchwunden ſein und in kurzer
Zeit wird niemand mehr recht wiſſen wie er ausſah ſo wie jetzt
a viele nicht wiſſen was er eigentlich einſtmals zu bedeuten
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Das fünfzehnte Jahrhundert und mehr noch die halleſche
Freiheit neigten ſich ihrem Ende zu und in dem Stadtſäckel war
eine bedenkliche Ebbe Man hatte ſeit den Tagen des blond
lockigen Erzbiſchofs Günther der weniger an der Meſſe als viel
mehr an dem feurigen Roſſe und an den Waffen des Kriegers
ſein Behagen fand viel ſehr viel Geld ausgegeben Das
forderten zunächſt die immerwährenden Fehden in welche die
Stadt verwickelt war das forderten die großartigen Aenderungen
an den Befeſtigungswerken und andere Bauten von denen
namentlich der des Rothen Thurms hervorzuheben iſt Jm
übrigen war die Verwaltung nicht die beſte das heißt in dieſem
Falle uneigennützige und zur rechten Zeit ſparſame

So war man alſo in nicht geringe Geldverlegenheit gerathen
und ſann auf Mittel derſelben abzuhelfen Da erſchien denn als
eine nur wenig fühlbare Auflage das Wein und Biermonopol
welches der Rath für ſich beanſpruchte und die Bürgerſchaft
dachte nicht daran dagegen ein Veto einzulegen Das war im
Jahre 1464 aber erſt 1486 d h beinahe acht Jahr nach der
jammervollen Kataſtrophe welche der Selbſtherrſchaft Halle s ein
Ende machte und zwei Jahr ſeit an dem Zwing Halle der

Gräfin verhandeln wollen Aber auch der Mann den ich
beobachte muß eine Witterung davon haben daß Sie vielleicht
ſeine Pläne ſtören könnten er ſaß in der Gaſtſtube zum
Adler, er ſah auch im Fremdenbuch Jhren Namen und er

begab ſich noch geſtern in ſehr ſpäter Stunde zur Gräfin
Altrück ſchüttelte den Kopf
Darin täuſchen Sie ſich, entgegnete er das iſt unmöglich

Jch habe keine Ahnung davon gehabt daß die Gräfin Palen
ſich hier in Warrode aufhält ich habe nie mit ihr in Brief
wechſel geſtanden ein früherer Bedienſteter ihres Gatten wird
von meiner Exiſtenz ſchwerlich etwas wiſſen

Meine Kombination beruht allein darauf daß Sie den
Namen Altrück führen, entgegnete Greif die Erbſchaftsſache
ſpielt zweifellos eine Rolle doch ich muß Sie jetzt ver
laſſen ich möchte hier nicht von dem Manne geſehen werden
und es ſcheint man weiſt ihn hierher

Der Beamte ſtahl ſich davon nachdem er Altrück dieſe Worte
haſtig zugeflüſtert er entfernte ſich auf einem Wege der von
der Straße aus nicht überſehen werden konnte und wahrſchein
lich zu einem andern h des Gaſtwirthſchaftsgartens
führte Die Aufmerkſamkeit Altrück s war durch Greif auf
das gegenüberliegende Haus gelenkt worden Die Zofe welche
Günther vorher abgewieſen hatte einen Mann der im n
war ſich zu entfernen bis zur Hausthür geleitet und
konnte beobachten daß der Beamte ſich nicht getäuſcht Der
Fremde richtete ſeine Blicke nach der Gaſtwirthſchaft und
wenige Sekunden ſpäter betrat er den Garten im Vorüber
gehen bei Altrück muſterte er denſelben mit einer auffälligen

neugierigen Schärfe er ſchien ſogar uſhliſis n ob er
es wagen könne den Baron anzureden befremdete
gemeſſene Blick mit dem Günther ſein neugieriges Anſtarren
zurückwies nahm ihm den Muth dazu

Die Erſcheinung des Fremden war derart daß eine e
liche Beobachtung ſeiner Perſon nicht ungerechtfertigt erf
Man ſah es ihm an daß er den Schneider veranlaßt einen
feinen Mann aus ihm zu machen Er paßte mit ſeinem derben
Knochenbau mit ſeinen groben Händen mit Haltung und
Manuieren ſo wenig in die elegante ſtädtiſche Tracht wie ſeine
Fänſte in die Glacéhandſchuhe vie tro n Nummerfür das zu eng waren We blitzende
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Lucia abermals durch Ueberreichung des VBillets das er an ſie

en nen ne
Morihburg Stein anf Skein emporſtieg konnte man die Errichtung
eines beſntern r für den Wein und Bierausſchank des
Rathes in Angriff nehmen

Der Bau begann im Jahre 1486 an der Ecke des Marktes und
der MerkelinStraße woſelbſt der Rath mehrere Privathäuſer
angekauft hatte die nun zum Zwecke des Neubaues niedergeriſſen
worden waren Das maſſive Haus mit ſeinen ſtarken Quader
ecken war im großen ganzen im Jahre 1490 vollendet Ein
Beweis für die Richtigkeit dieſer von der hergebrachten Anſicht
abweichenden Angabe liefert ein Doknment aus dem Jahre 1612
von welchem in der Folge noch die Rede ſein wird Demnach iſt
die erſte Notiz welche Olearius hierzu giebt 1486 Jſt der
Bier und Weinkeller zu bauen angefangen worden daran man
fünff Jahre zubracht wahrſcheinlich vollkommen richtig
und ſeine ſpäteren Bemerkungen zum Jahre 1492 1502 und 1507
beziehen ſich auf Ergänzungen des im weſentlichen bereits fertigen

Gebäudes
Das letztere muß nach ſeiner gänzlichen Vollendung welche

ungefähr in das Jahr 1507 geſetzt werden darf einen imponi
renden Anblick gewährt haben die vielen Veränderungen jedoch
die im Laufe der Zeit an ihm vorgenommen worden ſind erſchweren
es dem Jetztlebenden außerordentlich ſich eine klare Vorſtellung
von dem urſprünglichen Ausſehen deſſelben zu machen Daher iſt
der Mangel einer bildlichen Darſtellung aus ſeiner erſten Periode
mit Recht zu beklagen Welcher Art aber die erwähnten Ver
ündernngen größtentheils waren davon giebt die von Putze ent
blößte Mauer über dem einen der beiden Haupteingänge traurige

Kunde
Wenn wir nun mit Sicherheit behaupten können daß das weib

liche Jndividuum an der dem Nathhauſe zugekehrten Ecke ſchon
ſeit Erbauung des Rathskellers ihren Stehplatz einnimmt ſo iſt
jeider zugleich zu konſtatiren daß nicht gerade das Schönſte der
Veränderungsſucht halleſcher Rathsbanmeiſter getrotzt hat denn
dieſe unfriſirte Magdalene oder was es ſonſt ſein ſoll dürfte
nur ein ſtark exaltirter Zuſtand ſchön erſcheinen laſſen Es hat
uns immer Wunder genommen daß der alte heilige Moritz gegen
über an der Rathhausecke den Anblick ſo lange ertragen konnte
ohne auſ ſeinem Poſtamente wackelig zu werden

Während alſo dieſe zweifelhafte Zierde erhalten iſt fehlen die
drei viereckigen Thürme welche ſich über der Front erhoben es
fehlen die ſpitzen Thürmchen über den Luken des damals ſchiefer
gebeckten Daches es fehlt der gothiſche Zierath welcher die Mauern

mücktene gründliche Reparatur des Rathskellers welche in dem

ſchon erwähnten Jahre 1612 nothwendig geworden war ſcheint
ſchon eine Verminderung der Thürmchen zur Folge gehabt zu
haben wenn wir die betreffende Stelle in dem ebenfalls ſchon
erwähnten Dokumente welches damals dem zinnernen Knopfe des
mittleren Thurmes anvertraut wurde richtig deuten Es heißt
hier nämlich unter anderem hat E Ehrenveſter Hochweiſer
Rath die Renovation und Verbeſſerung dieſer Wein und Bier
Keller Gebäude welche nach laut der im mittelſten
Erknern Characteren und Buchſtaben hundert und
zwey und zwantzig Jahr geſtanden vor die Hand nehmen
die von Wetter beſchädigten Spitzen und Thürme ausbeſſern
und gäntzklich abthun mit neuen Kalck berappen mit einer
neuen ſchönen weißen und Steinfarbe anſtreichen laſſen

Späterhin wurde der Charakter des Gebäudes ganz gründlich
geündert bezw verdorben durch den Vorbau welchen im Jahre
1695 der Rath einem Buchbinder im Jntereſſe ſeines Geſchäfts
an die Front anzukleben geſtattete Was wollen die fünf Thaler
die der Mann an jährlichem Miethszins dafür zahlte was das
Vorkaufsrecht welches ſich der Rath an dem Thürmchen vor
behielt beſagen der ſonderbaren Baugrt des letzteren gegenüber
durch welche aller baulichen Einheit Hohn geſprochen wurde

Dieſe Zuthat zum Leibe kompenſirte eine ſpätere Zeit durch
Abnahme am Haupte Die Hauptthürme zeigten ſich zu Anfang
des 18 Jahrhunderts wiederum ſehr wandelbar, und das ver
anlaßte den Rath im Jahre 1735 alle drei wegnehmen zu laſſen
doch wurde der mittelſte wieder aufgerichtet freilich nur zu einer
verhältnißmäßig kurzen Exiſtenz Schon im Jahre 1787 machte
ein Neubau welcher das ganze obere Stockwerk veränderte auch
ſeinem Daſein ein Ende

Seit jener Zeit bot der Rathskeller ungefähr denſelben Anblick
den wir noch jetzt von ihm haben und der uns trotz aller Mängel
ſympathiſch iſt weil ihn ſchon unſere jugendlichen Augen hatten
und weil das mächtige Eckhaus einen integrirenden Theil des be
rühmten alten halleſchen Marktplatzes bildet dem wir von
Herzen wünſchen daß ihm nach Verluſt des Rathskellers wenigſtens
der kleine Reſt der noch vorhandenen Alterthümlichkeiten auf recht
lange Zeit erhalten bleiben möge

Ken
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Der Afrikgreiſende Eduard Glaſer veröffentlicht in der
wiener N Fr Pr eine Aufforderung zur Befreiung ſeines Lands
mannes des Oeſterreichers Slatin Bey aus der Gefangen
ſende an de denreig gelber Bee

i damals der Befreiung gar nicht bedürſtigen DeutſchenD Schnitzer Emin Paſcha mehr at über Gebühr intereſſirt

der gefangenen Europäer um von ihnen zu erfahren ob ſie die

kollegen Emin s auch Slatin war Genexalb Gouverneur einerPro kaum Notiz genommen Da mir das Schidhſal e
derzeit als Stallknecht bedienſteten Freundes perſönlich nahe geht
ſo habe ich mich entſchloſſen ſeine ünd ſeiner Leidensgenoſſen Be
Fern ohne jeden Auftrag ſelbſt in die Hand zu nehmen Meine

e nen zu ſtreng mohamedaniſchen Kreiſen laſſen mich mitöfter ahrſcheinlichkeit guf das Gelingen des Unternehmens
offen Jch wende mich direkt an die betheiligten Verwandten

nöthigen Geldmittel zur Befreiung ihrer Angehörigen zuſammena e und mir ſoviel Vertrauen Wenten wollen daß ich die
Sache in die Hand nehmen könnte Selbſtverſtändlich würde ich
guf jedes Honorar verzichten und über die verausgabten Summen
genau Rechnung legen Ich glaube daß ich durch Vermittelung meiner
mohamedaniſchen Freunde alle in Khartum gefangenen Europäer
für 20 bis 30000 fl herausbekäme Da ich nicht weiß wo die
Verwandten der Gefangenen leben ſo bitte ich um möglichſte Ver
breitung dieſer Zeilen Alle übrigen Verhandlungen mit den
Verwandten der Gefangenen und die weiteren Schritte geſchehen
dann in privatem Wege Briefe an mich ſind zu richten Prag
königliche Weinberge Jnngmannſtraße 21 Eduard Glaſer

Eine eigenthümliche Erſcheinung macht ſich in der Boden
fläche Frankreichs bemerklich Seit 1884 findet durch das
Genſecorps eine Nivellements Aufnahme der Bodenfläche des
ganzen Landes ſtatt Dieſe Arbeit hat gezeigt daß der Bodenalljährlich mehr und mehr von Süden nach Norden ſinkt
Während an der Südküſte die Bodenfläche keine Aenderung er
litten hat ſich das Land zwiſchen Marſeille und Lille alſo auf
einer Strecke von 820 km um 3 em im Jahre alſo ſehr bedeutend
geſenkt Bemerkenswerth iſt der Umſtand daß der Boden in der
Richtung gegen Nordoſten ſich dreimal ſtärker geſenkt hat als in
der geraden Richtung von Süd nach Nord Jn erſterer Linie
beträgt die Senkung 1 mm auf 27 Kwa und in letzterer 1 mm auf
10 Km Sollte dieſe Senkung andauern ſo würde in mehrerenJahrhunderten das nördliche Frankreich einer Kataſtrophe entgegen

gehen ähnlich der welche am Ende des 13 Jahrhunderts die
Niederlande heimſuchte

Jn Wien will man in Burgtheaterkreiſen auf das aller
beſtimmteſte wiſſen D Auguſt Förſter habe nach dort ge
meldet er werde nunmehr von ſeinen beiden Mitſozietären Adolf

Arronge und Siegwart Friedmann aller Verpflichtungen gegen
das Deutſche Theater unter annehmbaren Bedingungen ent
hoben werden können und er ſei alſo in der Lage jetzt dieDirettion des Hofburgtheaters wenn das Anerbieten
nun erneuert würde endgiltig zu übernehmen Regierungsrath
Dr Wlaſſack Sekretär der General Jntendanz hat ſich nach
a begeben um die Sache mit Dr Förſter zum Abſchluß zu

ringen
Wie es heißt hat General Grant eine Sammlung

von Anekdoten hinterlaſſen welche auf ſein militäriſches Leben
Bezug haben Dieſelben werden in Buchform erſcheinen

Gerichtsverhandlungen
Halle 24 Okt Jn geſtriger Schöffengerichtsſitzung

wunde u a folgendes verhandelt Wie auf räthſelhafte Weiſe ein
10 Markſtück ſich in eine Spielmarke verwandeln kann erhellte
aus der Sache des Buchdruckers Otto Paul Karl Trampf aus
Berlin 33 Jahre alt und des Arbeiters Wilh Friedr Karl
Krauſe aus Sagisdorf 19 Jahre alt erſterer angeklagt wegen
Diebſtahls und Betrugs letzterer wegen Diebſtahls Trampf
ſollte eines Tages im Februar oder März in einer hieſigen Her
berge wo er wohnte dem dort verkehrenden Handelsmann Ritt
berger ein 10 Markſtück entwendet haben als derſelbe ſeine dem
Herbergswirth in Verwahrung gegebene Baarſchaft von 30 M
aufgezählt Brnhatn hatte Dann aber ſollte Trampf auch
noch einen Betrug verübt haben inſofern als er dem welcher
das Wegnehmen jenes 10Markſtückes angeblich geſehen und das
ſelbe zurückverlangt hätte ſtatt deſſen eine werthloſe Spielmarke
W habe was Rittberger nicht gleich gewahr gewordenei rauſe war beſchuldigt dem Rittberger am 30 Juni auf

derfelben Herberge ein Packet 250 M werth entwendet zu
aben was der Angeklagte inſoweit zugab daß er das eidunge

tück beim Kaufanbieten anprobirt und dann behalten habe
Trampf aber beſtritt ſeinerſeits jene Vergehen Durch die Aus
ſagen des Herbergswirthes ſowie denen der Tochter und des
Sohnes deſſelben ergab ſich daß bei dem bezügl Geldzurückgeben
an Rittberger p Trampf gar nicht zugegen ſondern auf Arbeit
abweſend geweſen Rittberger ein ältlicher etwas vergeßlicher
Mann ſich alſo offenbar im Jrrthum betreffs erwähnter Ver
wechſelung befand und ihm jedenfalls die Spielmarke anderswo
in die Hände geſpielt worden war Trampf ward freigeſprochen
da ſeine Unſchuld klar erwieſen Krauſe nur wegen Unterſchlagung
zu 3 Tagen Gefängniß verurtheilt Das rohe Verfahren
mancher Perſonen gewiſſen Standes ihrer Luſt an Gewaltthätig
keiten bei erſter beſter Gelegenheit freien Lanf zu laſſen hatte
ein Beiſpiel in der Sache des Steineträgers Wilhelm Gottlieb
Nürnberger hier aus Weißenfels gebürtig und des Hand
arbeiters Ang Friedr Wilh Höder hier beide wegen vorſätz
licher körperlicher Mißhandlung verübt mittels gefährlicher Werk
zeuge unter Anklage Dem Rürnberger widerfuühr es ſonderbar
daß er gerade an ſeinem Geburtstage der ſein 20 Jahr vollendete verurtheilt wurde ſein Genoſſe war 18 Jahre alt
Beide wurden überführt in der Nacht zum 28 Mal nahe der
Schmiedſtraße die ruhig ihres Weges gebenden Keſſelſchmiede
Zahn und Aug Wachsmuth ſowie den Zimmermann Otto
Wachsmuth ohne allen Anlaß überfallen und mit Zaunlatten
geſchlagen zu haben wovon die brutal Mißhandelten mehrfache
Verletzungen erlitten und Aug Wachsmuth 2 Wochen arbeits
unfähig geweſen dem Otto Wachsmuth war außerdem ſein Rock

und von dem wirklich traurigen Schickſale des ehemaligen Amts

Buſennadel und eine ſehr dicke und lange goldene Uhrkette er
hatte ſich das Haar friſiren und brennen laſſen er bemühte
ſich das nachläſſig vornehme Auftreten eines Dandy nach

ahmen aber der Bauer ſchaute überall aus ihm heraus
e Geſichtszüge hatten etwas Ordinäres Aufgedunſenes der

unreine Teint war hochgeröthet das ebenfalls ins Röthliche
ſpielende blonde Haar glänzte von fetten Oelen der Blick

e entweder etwas Stierdreiſtes oder wenn das blutunter
Geker Auge in Leidenſchaft erglühte den rohen Ausdruck der

efühle die ihm das Blut in Wallung Seſcet W
ehemalige Verwalter rief die Kellnerin und beſtellte

obwohl er ſich in einem Biergarten befand eine Flaſche Wein

Aber vom beſten, fügte er hinzu bAltrück erhob ſich er war jetzt überzeugt daß der Beamte
richtig kombinirt und der ehemalige Verwalter des Grafen

n nur hier Platz genommen um zu beobachten ob die
fin ihn empfangen werde Er ging hinüber und ließ ſich

geſ n anmelden
ir eilen der Zofe vorans Jn einem einfach möblirten

Wohnzimmer ſitzt Lucia am Fenſter Die weit vorgezogenen
en und einige Blattpflanzen in Töpfen rgen ſie

vor neugierigen Blicken von der Straße her Sie befindet
in einem Zuſtande der Erſchöpfung welchem allein durch

eine ungeheuere innere Erregung die Wage gehalten wird Der
Körper möchte zuſammenbrechen die Foltern welche die Seele
in hafter Spannung erhalten dulden es nicht
2 einfaches eng anſchließendes Gewand verhüllt die edlen
Formen der ſchönen Frau die trotz der Stürme gegen die ſie

36 M werth durch Nürnberger zerriſſen letzterer hatte ſich alſo

meißelt wunderbar lieblich und doch kalt Selbſt jetzt wo
ein widerwärtiger Auftritt ſie erregt und erſchöpft wo ſie
einen neuen Angriff erwartet kann man es ihr anſehen daß
ihr Wille ſich höchſtens brechen aber nicht biegen laſſen mag

Es iſt ihr geſagt worden daß es wahrſcheinlich ein Herr
von Altrück ſei der ſie zu ſprechen begehre Franz Klüker
ſo heißt der Mann der in Geſchäften bei ihr geweſen hat
ihr geſagt daß ein Altrück geſtern abend im Gaſthaus zum
Adler abgeſtiegen ſei

Als nach dem Tode ihres Vaters Lucig nicht gewußt wohin
ſie ſich wenden ſolle hatte der alte reiche als Sonderling
verſchrieene Herr Hans von Altrück ihr ein Aſyl auf ſeinem
Schloſſe geboten falls ſie Luſt habe einen grämlichen Kranken
zu pflegen und damit Leute zu ärgern denen er zu lange lebe
Jetzt verfolgte ſie der ganze Haß der übrigen Verwandten
dieſes reichen Mannes weil er ſterbend ſie zu ſeiner Univerſal
erbin eingeſetzt Obwohl ſie Herrn Hans von Altrück ebenſo
nahe verwandt geweſen wie andere welche auf die Erbſchaft
gerechnet hatte doch keiner geglaubt daß der alte Herr welcher

Spielers wohl nur aus Mitleid als bezahlte Krankenpflegerin
bei ſich aufgenommen ihr mehr vermachen könne als ein
Almoſen on Hans von Altrück hatte Lucia erfahren daß
Günther Altrück in einem andern Welttheile weile daß aber
der Sohn eines ſeiner Vettern Otto von Altrück und eine
Baronin dieſes Namens eine geborene Goldringen in derEinbildung lebten Rechte auf ſeine Hinteriaſſenfehaſt zu

t noch jedem der ihr naht mit der ſtolzen feſten
Haltung begegnet die daran zweifein ſäß ob ihr Herz ver

haben
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wundbar Die bleichen Züge erſcheinen wie aus Marmor ge bracht werden

Lucia s Vater jede Unterſtützung verſagt und die Tochter des P

der Sachbeſchädiguug ſchuldig gemacht An der Schlägerei9 etwa Perſonen betheiligt geweſen aber nur die beiden
Angeklagten ermittelt Sie wurden zu je 3 Monaten Gefängniß
verurtheilt wobei ihre Vorſtrafen in Betracht gekommen ihr
Benehmen vor Gericht ließ ihre Roheit zutage treten Der
Tag des großen Schützenfeſtzuges in Halle Sonntag den 29 Jnli
hatte für einen hieſigen Handarbeiter eine Anklage wegen et
licher Beleidigung eines Beamten zur Folge gehabt Das Ver
gehen war vom Angeklagten damals auf dem Marktplatze verübt
als er von einem Polizeiſergeanten wegen ungebührlichen Vor
drängens zurückgewieſen worden und darauf beleidigende Redens
arten grober Art gegen den Beamten geäußert hatte woran das
zugegen geweſene Publikum Anſtoß genommen Der Strafantrag
lautete auf 50 M Geldſtrafe oder 10 Tage Gefängniß und für
den Beleidigten Publikationsbeſugniß der Gerichtshof aber er
kannte durchaus auf Gefängniß und zwar auf 1 Woche im

übrigen nach Antrag myz2 Mühlhauſen 23 Okt Jn der Perſon des Arbeiters
Degenhardt aus Vickenriede erſchien Heitte ein ſog Meſſer
held vor hieſigem Schöffengerichte und wurde in Rückſicht
auf die bei dem bezügl Vorgange bekundete Raufluſt und Rohheit
zu einer Gefängnißſtrafe von 6 Monaten verurtheilt ſofort ver
haftet und in das Gerichtsgefängniß abgeführt

Provinzial Nachrichten
4 Schönebeck 22 Okt Zu der letzten Probe am Sonnabend

um Lutherfeſtſpiel war der Verfaſſer deſſelben Hr SupLrumpelmann aus Torgau uach hier gekommen Hr T
ſprach ſeine vollſte Befriedigung über die Auffaſſung der Rollen
aus Dienstag Mittwoch und Donnerstag finden Proben unter
Leitung des königl re Porth aus Dresden ſtatt
und näch einer Generalprobe dürften dann mit 31 Okt die Auf
führungen beginnen

n Liebenwerda 22 Okt Ein für die hieſige Gegend
wichtiges Unternehmen den Bemühungen des Hruy Direktor

e

Schwabach zu danken tritt demnächſt hier ins Leben indem
Genannter nach Gewinnung dresdener Geldmänner ſeinen längſt
gehegten Gedanken eine Drahtſeilbahn von hier nach den
etwa 6 km entfernten domsdorfer Braunkohlengruben
zu bauen jetzt verwirklicht ſieht Jn der Nähe des hieſigen
Bahnhofes ſoll eine Kohlendarrſtein Brikett Fabrik erbanut
werden in welcher die aus den domsdorfer Gruben gewonnenen
Nuß und klaren Kohlen von Stück und Mittelkohle werden
außerdem 1,600,000 BI gefördert zu Darrſteinen verarbeitket
werden ſollen Bei der am Donnerstag vollzogenen Taufe ſoll
das Werk den Namen Hohenzollerngrube Liebenwerda
Braunkohlengruben und Brikettfabrik führen

O Eilenburg 22 Okt Jn dieſen Tagen wurde hier ein
12jähriger Knabe eingebracht welcher ſich ſeit etwa

14 Wochen herumgetrieben hat und feinen Eltern in Panitzſch
bei Leipzig entlaufen iſt angeblich weil er ſich geweigert hat

ſeinen Eltern durch häusliche Arbeiten Dienſte zu leiſten Jetzt
befindet er ſich im hieſigen Krankenhauſe da ſein Geſundheits
zuſtand durch das Herumtreiben der Knabe hat während der
angegebenen Zeit hinter Zäunen c Nachtlager geſucht bedenklichten hat Jn Röckwitz verunglückte im Wenzel ſchen
Eieinbruch ein Arbeiter aus Strelln indem ihm ein durch einen

Schuß losgelöſtes Steinſtück die Schädeldecke zerſchmetterte Der
Mann welcher eine Frau und vier Kinder hat lebt zur Zeit

im Krankenhauſe zu Wurzen zwar noch aber nach dem Aus
ſpruch des Arztes iſt wenig Hoffnung vorhanden ſein Leben zu
erhalten Heute wurde der Leichnam einer Frau B aus der
Mulde gezogen die wahrſcheinlich mit Abſicht ihren Tod geſucht
und gefunden hat

S Eilenburg 23 Okt Der hieſigen Firma De Bernhardi
Sohn G E Draenert iſt auf der münchener Ausſtellung

für Kraft und Arbeitsmaſchinen für eine kräſtig gebaute und
ſauber ausgeführte Kniehebelpreſſe zur Erzeugung von Stein
platten u dgl die Medaille zuerkannt worden

S Lützen 22 Okt Nachdem der bisher zur Ablagerung
von Aſche Schutt 2c benutzte ſog Abdeckereiteich nunmehr voll
ſtändig ausgefüllt iſt haben die ſtädtiſchen Behörden als neuen
Abladeplatz für Aſche Müll c ein in der Nähe von

h gelegenes ſtädtiſches Grundſtück etwa 3 km von der
tadt entfernt für dieſen Zweck beſtimmt

Lützen 22 Okt Jn hieſiger Feldflur wurde heute von
einem Jäger ein prächtiges Exemplar einer Wild oder
Schneegans Anser cinereus erlegt Dieſer während des
Sommers an den Nordküſten lebende Schwimmvogel tritt jetzt
ſeine Wanderung nach den ſüdlicheren Ländern an Das hier
erlegte Thier hatte eine Flügelſpannweite von 1,58 m

Nachdem die Deutſche Landwirthſchafts Geſell
ſchaft mit Glück zwei allgemeine deutſche land wirthſchaftliche
Ausſtellungen in Frankfurt a M und Breslau abgehalten und
damit den Samen guter und nützlicher Gedanken und greifbarer
Anſchauungen mit vollen Händen ausgeſtreut hat iſt ſie ſoeben
im Begriff im Herzen Deutſchlands im Mittelpunkt einer hoch
entwickelten landwirthſchaftlichen r in Magdeburg
eine Ausſtellung vorzubereiten Dieſer Ausſtellung kömmen die
Erfahrungen zugute welche die Geſellſchaft auf früheren Schauen
gemacht hat Jn der durch den Geſammtausſchuß der Geſellſchaft
am 11 d endgiltig ſeſtgeſtellten Ausſtellungsordnung ſind daher
manche Wünſche berückſichtigt welche in Bezug auf eingehendere
Theilung der Thiere in die einzelnen Bewerbungsklaſſen u ſ wlaut geworden ſind Bis jetzt ſind für Thiere allein 43,000 M
an Geldpreiſen ausgeſetzt Von den landwirthſchaftlichen Erzeng
niſſen wird die Moorkultur aber nicht nur in ihren Früchten
ausgeſtellt ſondern es wird auch die ganze Art und Weiſe der
Einrichtung und des Betriebes dieſer Kultur zur Anſrung ge

daneben ſind Gegenſtände der Preßfutter
Gewinnüng Handelsfuttermittel und Düngekalke zur Preis
bewerbung zugelaſſen Eine beſondere Aufmerkſamkeit widmet
die Geſellſchaft der MaſchinenAhtheilung welche in großartiger
Weiſe beſchickt zu werden verſpricht

Ueber den ſchon gemeldeten Brand der Aktien Zucker
fabrik Hötensleben berichtet die Halberſt Ztg noch Nieder
ebrannt iſt die ganze Fabrik mit ſämmtlichen Maſchinen
lpparaten Pfaunnen 2c kurz alles iſt vernichtet Auch der an

grenzende alte Zuckerboden wurde eingeäſchert Der neue ganz
maſſiv aufgeführte Zuckerboden ſowie ein Wohnhaus ſtehen noch
Die Spritzen von den umliegenden Ortſchaften waren bis Mittag
noch zur Stelle Die an der Fabrik betheiligten Aktionäre er
leiden durch den Brand und die damit verbundene Vetriebs
ſtörung vorausſichtlich empfindliche Verluſſe Ueber die Ent
ſtehung des Feuers verlautet noch nichts Beſtimmtes Die Fabrik
war nach Anſchaffung neuer Apparate ſeit dem 25 Sept im
Betriebe und verarbeitete a 6000 Cir Rüben Die be
troffene Feuerverſichernngsgeſellſchaft iſt die Magdeburger Die
ganze Anlage ſoll mit 1,355,000 M verſichert ſein Davon ent
fallen ca 500,000 M auf die innere Einrichtung

5 Balleuftedt 22 Okt Nachdem vor einigen Tagen der
rinz von Sachſen Altenburg unſer ges chloß verlaſſen

hatte kehrten heute früh die fürſtl Schwarzbuürgiſchen
Gäſte nach der zurück Am Nachmittag begaben ſich
der Herzog nebſt Gemahlin und re Alexandra ſowie den
Prinzen Ednard und Aribert nach Deſſau zurück Am
er abend ſoll auf unſeren bekannten Gegenſteinen einrendenfeuer zur Begrüßung des Kaiſers ei ſeinem
Beſuche in Blankenburg abgebrannt werden

Deſſan 23 Okt Geſtern abend ſind S H der Herzogdie Frau Herzogin die r Alexand erinzen Eduard und Aribert von Hallenſtedt zu dauern m
nſenthalt wieder hier eingetroffen Die übrigen hier befindlichen



gezogenSe entziehen ſich dieſe Gerüchte noch ausrei

Exerxziermeiſter in der Perſon des Feldiwebels Hau

man ſche

in Frankreich wie ſie ſelbſt bei der Armee herrſcht iſt durch eine

ſärſüdhen Perſonen ſowie der Staatsminſſter v Krof t und
die beiden Flügeladjntanten waren zur Begrüßung am Bahnhof
erſchienen Der 858 begiebt ſich mit dem Prinzen Eduard
und Aribert zur Hoſjagd nach Blankenburg Auch die ver

wittwete e Erbprinzefſin iſt wieder von Darmſtadt nach
hier zurückgekehrt Ein hier vertheiltes Flugblatt ſozial
demokratiſchen Jnhalts wurde beſchlagnahmt Das neue hieſige
Erziehungshaus für ſchwach und blödſinnige Kinderiſt jetzt eröffnet worden und zwar zunächſt für Pfleglinge aus

Anhall Der Einweihungsfeier wohnten Mitglieder der herzogl
Familie und die höchſten Staatsbeamten bei

e Sondershauſen 23 Okt Dem gegenwärtig hier ver
ammelten Landtage des Fürſtenthums iſt auch der die

eſoldungs verhältniſſe der Geiſtlichen neuregelnde
Geſetzentwurf der Regierung bereits zugegangen Unverkenn
bar waren durch das Geſetz vom 6 Juni 1883 die Geiſtlichen den
übrigen akademiſch gebildeten Beamten Juriſten wie Philologen
egenüber in ungebührlicher Weiſe zurückgeſtellt worden DasCeet ſicherte ihnen nach 15jähriger Dienſtzeit ein Gehalt von

2400 und ein Aufſteigen uber dieſe letzte Staffel hinaus war
lediglich auf dem Wege außergewö vie Bewilligungen
möglich Die fürſtliche Regierung iſt in ihrer Fürſorge unabläſſi
bemüht geweſen den offenbaren Mängeln des Geſetzes na
Möglichkeit abzuhelfen und in der That mag es zur Zeit wenige

farrer im Lande geben die ſich nach 15 jähriger Amtszeit nicht8 Gennuſſe einer Beſoldung von 3000 bezw 3600 M e nach

dem ſie eine Dorf oder Stadtſtelle inne haben befinden
Jmmerhin aber mußte es als eine Forderung ausgleichenderGerechtigkeit erſcheinen dies letztere Einkommen allen Geiſt
lichen ohne Ausnahme inſofern gegen ihre Amtsführung nicht

erechtfertigte Bedenken vorliegen auf dem Wege des Geſetzes
icher zu ſtellen ſtatt es wie bisher von allerlei Zufälligkeiten
abhängig zu machen Dieſer Forderung wird nun das neue
Geſetz in dankenswerther Weiſe gerecht indem es vom Landtage
die Mittel fordert um 1 jeden endgiltig angeſtellten Geiſtlichen
in 5jährigen Zeiträumen von 1800 M bis zu 3000 bezw 3600 M
aufſteigen zu laſſen 2 für die Verwaltung einer Filiale je 200 M
beſondere Entſchädigung zu gewähren und 3 hervorragend
tüchtige Geiſtliche beſonders in den Städten und den größeren
Landgemeinden je nach Befinden der Regierung ihren Leiſtungen
entſprechend auch noch höher zu beſolden

Ans Meuſelwitz wird dem Lpz e geſchrieben Jn
hieſiger Stadt hat ſich dieſer Tage gewiſſermaßen eine Auf
löſüung des Stadtgemeindergathes vollzogen indem der
vom Bürgermeiſter eingebrachte Antrag an das herzogliche
Miniſterium ein Geſuch zu richten behufs Anordnung einer Nen
wahl ſämmtlicher Stadtverordneten im Stadtgemeinderathe mit
5 gegen 3 Stimmen angenommen worden iſt Zur Kennzeichnung
der hier herrſchenden Zuſtände ſei erwähnt daß zur vorletzten
Sitzung des Stadtgemeinderaths nur ſchreibe vier Stadt
verordnete erſchienen ohwohl alle die Einladung zur Sitzung Arztes zu tänuſchen
mittels Rundſchreibens erhalten hatten

Vermiſchtes
Unſer Kaiſer ſandte am 16 d in die Peterskirche zu

Rom die Mittheilung daß er binnen einer Stunde das Gottes
haus beſuchen werde Der Pfarrer ſandte ſofort einen Eilboten
S dem Prälaten um zu erfahren wie er ſich zu benehmen habe

ieſer traute ſich ſelbſt die Entſcheidung nicht zu und fuhr in
größter Haſt zum Erzbiſchof Der Erzbiſchof hörte ihn geduldig

Ende und ſagte dann Das iſt eine Sache für den Kardinal
ampolla den Vertrauten des Papſtes Kardinal Rampolla

würde mitten aus einer wichtigen Verhandlung geholt um ſeine
Befehle zu geben Bedauernd meinte er Das nehme ich nicht
auf mich da werde ich Se Heiligkeit ſelbſt befragen Der Papſt
war eben beim Mittagsgebete und durfte nicht geſtört werden
Als endlich der Kardinal in das Kabinet Sr Heiligkeit gelangte
kam zugleich mit ihm ein Meßner von St Peter ünd nieldete
der deutſche Kaiſer ſei nach einſtündiger Beſichtigung der Peters
kirche eben wieder in den Quirinal zurückgekehrt

Jn welcherb Unterhaltung im Quirinal
Sprache die Unterhaltung auf dem Quirinal geführt würde dürfte
viele deutſche Leſer intereſſiren Der Kaiſer welcher der italieni
ſchen Sprache mächtig iſt gab die Antworten franzöſiſch fand
aber auch vielfach Gelegenheit ſich in ſeiner Mutterſprache zu
unterhalten Insbeſondere war es die Königin welche mit Vor
liebe zum Kaiſer deutſch ſprach König Umberto pflegte die
Unterhaltung in itälieniſcher oder franzöſiſcher Sprache zu führen
Von den Miniſtern haben Roſetti und BertholéViale eine Vor
liebe für die deutſche Sprache während Crispi erſt vor dem
Kaiſerbeſuch angefangen hat Deutſch zu lernen und nun jeden

e yfre Stunde fleißig ſich mit der deutſchen Grammatik be
äftigt

König Karl von Würtemberg hat vor einigen trug 337,638 t
Tagen ſein Land verlaſſen und den gewohnten Winteraufenthalt
im Süden genommen Damit erſcheinen in ſüddeutſchen Blättern
wieder auffällige Nachrichten und Erörterungen die man geneigt
ſein könnte dem ſtuttgarter Hofklatſch zu überlaſſen wenn ſie ſich
nicht in ein ernſthafteres Gewand zu kleiden wüßten Der König
ſo meldet man aus München ſoll vor ſeiner Abreiſe nach Nizza
einem ihm perſönlich befreundeten jungen Amerikaner den erb
ichen Adel und einem andern vor längerer Zeit ſchon den Titel

eines Geh Hofraths verliehen haben Jn Stuttgart wurde dieſe
münchener Meldung anfangs bezweifelt wie es ſcheint indeß nur
der Oeffentlichkeit gegenüber in engeren Kreiſen ſcheinen die
Beziehungen zwiſchen dem König und einigen Amerikanern die
ſich deſſen Vertrauen zu verſchaffen gewußt haben längſt nicht
mehr ünbekannt zu ſein wie ſich aus Betrachtungen ergiebt die
in der Nachbarſchaft Würtembergs jetzt laut werden Die heutigen
münchener Neueſt Nachr bringen einen auſſehenerregenden
Artikel über Vörgänge am ſtuttgarter e insbeſondere über
die angebliche Günſtlingsherrſchaft dreier Amerikaner welche
mittels Spiritismus c großen Einfluß auf den leidenden König
üben deſſen Vertrauen zum Schaden des Monarchen und des
Landes mißbrauchen und verſchwenderiſch leben während die
u Kaſſe zu Einſchränkungen genöthigt ſei Es wird ſogar
ein Vergleich mit den Zuſtänden unter Ludwig II von Baiern

ogen und die Beſorgniß vor bedenklichen Folgen e
ender

Beurtheilung Man nimmt anſcheinend an daß der ſeit Jahren
von einem Bruſtleiden heimgeſuchte würtembergiſche Monarch von
einer mit amerikaniſcher Gewandtheit geübten Ausbeutung ſeines

Zuſtandes bedroht werde die ernſte Rückwirkungen haben könnte

wenn auch ein ſo dunkel gefärbtes Bild wie die Neueſt Nachr
es an die Wand malen den Anſpruch auf Naturwahrheit boffent
lich nicht erheben kann

Der jugendliche Kronprinz hat ſeit kurzem einen
von der2 Coinpagnie des 1 Garderegiments z F erhalten Der

Drill nimmt i eine halbe Stunde in Anſpruch und wird
in einem Saale des Marmorpalgis bewirkt An den Exerzitien
nimmt auch oftmals der jüngere Prinz Eitel Friedrich theil

Die hiſtoriſche Patrouille Aus Paris berichtet
Ein hübſches Beiſpiel für die bureankratiſche Wirthſchaft

kürzlich erlaſſene Verfügung des Kriegsminiſters Freycinet demSt ad oeulos demonſtrirt worden De Winter hat näm
lich augeordnet daß die Patrouille von vier Mann und einem
Unteroſfizier die mit rührender Regelmäßigkeit alle Abende mit
einer Laterne bewafſnet von dem Fort Valérien nach dem Bahn
hoſe Suresnes abgeſendet wird in Zukunft dieſes Dienſtes ent
oben werde Dieſe Patrouille datirt nämlich noch von dem
riegejahre 1871 her wo ſie ſich als nothwendig erwieſen hatte

um die Offiziere welche allabendlich aus Paris nach dem
Fortſchritte der deutſchen Truppen ch begaben gegen die

ß grt Emma ſei der Aufenthalt in einer ſchleſiſchen renommirten

Figrten värijer Fort zur ding der am Tage gemachten e r us h

d der verkommenen Gpprghnerſegt von Suresnes
mgegend zu ſchützen Da die Patrouille durch keinen Befehl

aufgehoben worden war ſo wurde ſie länger denn 17 Jahre hin
durch beibehalten

m errang von Grabdenkmälern Eine Frage
von hervorragender Bedeutung für die Ausſchmückung unſerer
Kirchen iſt in Lübeck in eigenthümlicher Weiſe anfgeworfen worden
s ſämmtliche Kirchen Lübecks bergen eine große Zahl alterrabdenkmäler die neben ihrem kultur eſhihtlichen einen nicht

zu unterſchätzenden künſtleriſchen Werth beſitzen An eines dieſer
Kunſtwerke welches in einer ſeitlichen Grabkapelle einer Kirche
ſeit mehr als ahren vorhanden iſt erhebt nun der angeblich
letzte Sproſſe des früheren Eigenthümers Anſprüche indem er
vorgiebt das Kunſtwerk der Grabkapelle an ein größeres Muſenm
vortheilhaft verkaufen zu können Derſelbe ſtützt ch hierbei anf
einen Vertrag welcher dem letzten Erben die Schließung des
Grabes geſtättet Es dürfte wahrſcheinlich zu einem Prozeß
kommen da die Kirchenverwaltung unter allen Umſtänden die
Entfernung der Kunſtwerke verhindern wird

Eine pikante Vorgeſchichte hat die Vermählung
einer jungen Dame Tochter eines Mitgliedes der berliner haute
finance mit einem Juriſten und das Vorkommniß beweiſt
wiederum daß Fraueuliſt und Frauenliebe jedes Hinderniß über
winden Frl die Tochter eines berliner Bankiers ſollte vor
etwa Jahr auf Wunſch ihrer Eltern einem hamburger
Geſchäftsfreunde des Vaters die Hand reichen der obwohl ſchon
etwas ältlich das bildſchöne 19 jährige Mädchen mit Aufmerkſam
keiten aller Art überſchüttete die von demſelben jedoch gleichgiltig
aufgenommen wurden Der Vater drang auf Verlobung und mit
verweinten Augen geſtand das junge Mädchen daß es den ihr
aufgedrungenen Freier nicht heirathen könne weil es bereits
heimlich einem Aſſeſſor welchen es bei Bekannten kennen gelernt
das Jawort gegeben Wie es ſcheint half aber dieſe Betheuerung
nichts und weinend empfing die ſchöne Emma den Verlobungs
ring aus den Händen des hamburger Bankiers Mehrere Tage
ungeſtörten Glückes vergingen für denſelben als er plötzlich die
Erfahrung machte daß es mit dem Geiſteszuſtand ſeiner An
gebeteten nicht ganz richtig ſei Frl Z beging allerlei Aus
ſchreitungen gefiel ſich in ungewöhnlichen Launen und führte in
Gegenwart dritter Perſonen ſo verwirrte Geſpräche daß der

n ezogene Hausarzt nur feſtzuſtellen vermochte daß Beſte für

altwaſſerheilanſtalt in welche die Kranke mehrere Monate ver
blieb ährend dieſer Zeit muß aber dem Bräutigam ſich die
Ueberzeugung aufgedrängt haben daß eine geiſteskranke Frau
keineswegs zu den Annehmlichkeiten des Lebens gehöre undinfolgedeſſen löſte er die auf Kurze Zeit hierauf
kehrte Frl Emma aus der Anſtalt zurück und iſt nun ſeit
mehreren Wochen die Frau ihres inzwiſchen Rechtsanwalt ge
wordenen Heißgeliebten Wie die böſe Welt indeſſen behauptet
hat Eva s Tochter es vorzüglich verſtanden den Scharfblick des

denn niemals hatte ſich das den wilden
Mann ſpielende Mädchen bei klarerem Verſtande befunden als
zur Zeit ihrer erſten unſympathiſchen Verlobungſ

Von der Linie der geplanten
Kongo Eiſenbahn welche Matadi und Leopoldville alſo den
Unterkongo mit dem Oberkongo verbinden ſoll ſind 320 km auf
genommen die Jngenieure ſtellen jetzt die Linie auf den letzten
100 km zwiſchen Jnkiſſi und Leopoldville ſeſt und dieſe Arbeit
wird Anfang November beendet ſein Die ganze Bahn wird
nicht ſchwierig zu bauen ſein nur auf einer Strecke von 30 km
W e insbeſondere eine Brücke über die Mpozo er
orderlich

Einen merkwürdigen Unglücksfall berichtet man
aus Bellinzona in der Schweiz Dort erſtickte das Ehepaar
Jolli in einer großen Bütte in welcher eine Löſung von kon
zentrirter Karbolſäure aufbewahrt geweſen Der Mann war

uerſt hineingeſtiegen um eine Reinigung vorzunehmen er verlor
ſofort das Bewußtſein und ſeine Frau die ihn rekten wollte
büßte dieſen fruchtloſen Verſuch mit dem Leben

Amerikaniſche Räuber Eine Räuberbande griff am
19 d in dem Walbe unweit Wilkesbarre in Pennſylvanien zwei
Zahlmeiſter an welche ſich unterwegs befanden um den an derLehigh Valley Gifendahn beſchäftigten Arbeitern die Löhne auszu
ahlen Die Räuber erſchoſſen die zwei Männer und machtenſich ſodann mit 12,000 Doll davon

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Nach den ſtatiſtiſchen Ermttelungen des Vereins deutſcher

Eiſen und Stahlinduſtrieller belief ſich die Roheiſen
erzeugung des Deutſchen Reichs einſchl Luxemburgs im Septbr
1888 auf 353,812 t darunter e e und Spiegel
eiſen 34,745 t Beſſemerroheiſen 102,900 t Thomasroheiſen und
44,139 t Gießereiroheiſen Die Herſtellung im September 1887 be

Vom 1 Jan bis 30 Sept 1888 würden er
zug 3,168,641 t gegen 2849,491 t im gleichen Zeitraum des

orjahres

Unfallverſicherung
von uns berichteten Unglücksfalles in einer Zuckerfabrik
bei Halle wobei der Direktor der Fabrik das Leben einbüßte
wird uns mitgetheilt daß das Leben des Dahingeſchiedenen bei
der Kölniſchen Unfall Verſicherungs Aktien Geſellſchaft mit
20,000 M gegen Unfall verſichert war und die Geſellſchaft dieſen
Betrag mit anerkennungswerther Pünktlichkeit bereits zur Ver
fügung geſtellt hat

Zahlungs Einſtellungen

an er ewen et ertche S Se
E Badan Kkm Danzig Danzig 18 10 22 12 11 1

J E F Nieſſen A Weber
Nachf Cigarrenhdlr Kiel Kiel 17 10 12 11 120 12ul Winter II Kim Weißenhöhe Wirſitz 18 10 10 11 14 11 20 11
A Pohl Rittergutsbeſ Venusberg Wolkenſtein 17 10 126 11 115 11 113 12

Waaren und Produktenberichte
Getreide

mine gut behaupiet Gekündigt 100 t Kündigungspreis 190,5 M Loco 17
200 M nach Qualität
WMonot 100 191 190,5 bez per Okt Nov per Nov Dez 189,9
190,5 1 75 190 bez per Dez

Weizen neuer Uſance mit Ausſchluß von Rauhweizen per 1000 Loco
feſter Termine Gekündigt t Kündigungspreis M Loco
178 200 M nach Qualität Lieſernngsqualität 195 per April Mai 1889
209,5 209 209,5 bez

Roggen per 1000 kg Loco feine Waare gefragt Termine matt Gekündigt
700 t Kündigungspreis 159 75 M Loco 155 166 M nach Quahität
Lieſerungsqualität 460 inländ mit r 159,25 ab Boden bez feiner
163 ab Bahn bez per dieſen Monat und per Okt Nov 160 bez per Nov
Dez 159,75 160 159,75 bez per Dez 160,25 159,75 bez per April Mai
165,5 165,75 165,25 bez

Gerſte per 1000 kg Still Große und kleine 132 200 M nach Qualität
Futtergerſte 134 146 M

Haſer per 1000 kg Loco behauptet Termine rn Gekündigt 550 t
Kündigungspreis 150 M Loco 140 166 M nach alität Lieferungs
qualität 148 pommerſcher guter 149 154 feiner 156 160 ab Bahn bez

bez Okt Nov 134 133,5 bez per Nov Dez 133,75 133,25 bezper Dez 135,5 134,5 per April Mai 1889 138,75 138,5 dez d
Magdeburg 23 it Gedbr Friedeberg Vandweilzen 134 188 Weiß

weizen glatter engl Weizen 180 185 Rauhweizen 170 175 Rr Wwöwalleige re 165 200 Landgerſte 180 169 daſer 14 e

Leipsig 23 Okt Weizen per 1000 kg netto loco inländ 189 194M be u St ansländiſcher o M bez u Br Ruhig Freern
1000 netto loco inländ 170 17b M bez u Br augiänd 167 175 d

netto loco erſte

149 150 do polniſche
120 Pfd Tranſit
Hafer loco 128

Pfd Zollgew 14
116

fremder loco 22,00 per Nov 20,65

Anläßlich jenes erſchütternden

Berltin 23 Okt Amtl Weizen per 1000 kg Loco feſter Ter

Gelbe Lieſernugsqualität 188,5 per dieſen

hſiſger guter 149 154 ſeiner 156 160 ab Bahn bez er dieſen Monat

ſte 150 183

ig 23 Ott Welzen loco unberänd Umſatz 600 Toten Bunt

e n ehean n rKeſe n t 154,00 oggen ruhig loco mländiſcher er 120 Pf
r oder ruſſiſcher Tranſit 95 98 do per Nov per

96 Kleine Gerſte loco Große Gerſte loco
Köni 23 Okt Weizen nnveränd Roggen unveränd 2000h Gerſte und u unverändert per 2000 Pſd Zollgew

Stettin 23 Okt Weizen unveränd loco 180,00 188 00 per Nov
Dez 190,00 per Apriſ Mal 199,50 Roggen unverüände loco 155,00 150 ver
Nov Dez 155,50 per April Maf 150,50 Pommerſcher Haſer loco 136 248

Kölu 23 Olt Telegr Wetzen biſge loco 21,00 neuer loco 18,50per rz 21,75 Roggen hieſiger loco
neuer 14,50 fremder loco 17,90 per Nov 15,80 per März 16,85 Hafer
hieſiger loco 14,25

Hamdurg 23 Okt Weizen loco ruhig holſteiniſcher loco 162 bis 175Regen loco ruhig egieiburgiſher loco e ruſſiſcher loco feſt 109 bis
Haſer feſt Gerſte ſeſt

Roggen pr Okt 154,00 pr Nov DezBreslau 23 Okt
154,00 per Dez 156,00

Maunherm 23 Ott Weizen per Nov 21,00 per Tr 21,90 per Mat
22,20 Roggen per Nov 16,20 per März 17,00 per Mai 17,20 Haſer per
Nov 13,65 per März 14,10 per Mai 14,50

Wien 23 Ott ar Weizen per Herbſt 8,43 Gd 8,48 Br per
Frühjahr 1889 9,08 Gd 9,13 Br Roggen per Herbſt 6,15 Gd 6,25 Br
per Frühjahr 1869 6,68 Gd 6,73 Br Vaſer per Herbſt d,55 Gd 60 Br

ver d i e e e e dann 4Peſt r tzen loco behauptet per t e2,84 Br per t r s 8,63 Gd 8,64 Br Hafer per Herbſt 5,05 Gd
5,10 Br per Frühjahr 1889 5,66 Gd 5,68 Br

Paris 23 t nachm Telegr Schlußbericht Weizen ruhig
per Okt 27,40 per Nov 27,69 per Nod Febr 28,00 per Jan April 28,60
Roggen behauptet per Okt 15,10 per Jan April 16,40

Parls 28 Okt abends Telegr Weizen ruhig ver Okt 27 40
per Nov 27,60 per Nov Febr 27,90 per Jan April 28,80
eß re Okt Fresr Schlußber Weizen behauptet KRog en
eſt Hafer feſt Gerſte unveränd

Amſterdäm 23 Okt Telegr Weizen per Nov per März 250
Roggen per Okt i31 à 132 per März 141 a 140

Liverpool 23 Okt Telegr Weizen ſtetigPetersdurg 23 Okt Telegr Weizen loco 11,75 Roggen loco 6,60
Hafer loco 3,75

Dy 37 York 23 Okt Telegr Anfangsnotirnngen Weizen per
z 112via vort 22 Okt Telegr Viſible Suply an Weizen 32,972,000

uſhels
New York 22 Okt Telegr WeizenVerſchiffungen der lehzten Woche

von den atläntiſchen Häfen der Vereinigten Staaten näch Großbritannien 12,000
do nach Frankreich do nach anderen Häfen des Kontinents do
von Kalifornien und Oregon nach Großbritannien 112,000 do nach anderen
Häfen des Kontinents ArtsNew ort 22 Ott Telegr Rolher Winterweizen loco 110 per Okt
109 per Nov 110 per Mai 117

Zucker
Magdeburger Börſe

J Preiſe für greifbare Waare
A Mit Verbrauchsſteuer

22 Okt 23 OktBrodraffinade 29 00 M 29 00 M
in Brvodraſfinade 2 JGem Rafſinade 28 00 28,50 28 00 28,60

Gem Melis I 75 26,75Kryſtallzucker I 27,00 27,00
7 7allzucker I 26,20a den am 23 Okt Ruhig

B Ohne Verbrauchsſieuer
22 Okt 23 Oktm M 7 MKorn id 920 17,00 17,25 17,00 17,25et Se o l 1640 1660

do Rend 750 13,25 14,25 13,25 14,25
Tendenz am 23 Okt Stetig

Terminpreiſe für Rohzucker I Prodnkt
abzüglich Steuervergütung

a frei anf Speicher Magdebur
Okt 77 Br
Nov Dez 12,75 Br

Jan März 12 90 Br
b frei an Bord Hamburg

Olt 13,30 13,35 bez 13,32/ G 13,37 BrRov 1295 bez
Nov Dez 12,95 bez
Dez 12,95 13 bez Br 12,97 G

1889 18,10 G 13,12 Br
ärz Mat 1889 13,22 G 13,30 Br

Tendenz Ruhig
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Braunſchweig 19 Okt Bericht von Eberhd Mencke Nachf Roh
zucker An unſerem Rohzuckermarkte herrſchte in dieſer Woche eine feſte
Stimmung und konnten die Preiſe für alle Sorten um ca 40 Pf anziehen
Gegen Schluß der Berichtswoche trat eine Abſchwächung ein worunter beſondersL8er Zucker zu leiden hatten die auf üngeſähr vorwöchentlichen Werthſtand

zurückgingen Der Wochenumſatz beträgt ca 122,000 Ctr Jn raffinirten
Zucker hat ſowohl in prompter Waare als auch auf Lieferung per Nov Dez
ein recht flottes Geſchäft ſtattgefunden Es notiren heute

Raffinirter Zucker Rohzucker

26,00

Grannlated

Polariſationen nach

Raffinade M 29,25 excl F Dr Frühling n Dr Schulz hier
Melis J 29,00 Kryſtall Zucker I M 20,50 inclII E 2 Kornznucker 96 evxelgem Raffinade 29,50 31,75incl S Rend 929 17,39 17,60

Melis 26,75 27,75t 88 16,60 16,90 tWürfelraffin J 30,25 31,25
r

K Nachpr 93 89
e u 750 R a rRübennielaſſe 432 Be 81,5 Brix effektiv und ſpätere Lieferung excl Tonne

zur Entzuderung 2,90 3,20 M und für Brennereien 2,20 2,70 M Die
Preiſe verſtehen ſich per 50 kg

Hamburg 283 Okt Rübenrohzucker I Produkt Baſis 882 Rendement
frei an Bord Hamburg per Okt per Dez 13,00 per März 13,12

per Juni 33,22 Matt rHambürg 23 Okt Nachmittagsbericht Rübenrohzuder I ProdnttBaſis 88 Rendement frei an Bord Hamburg per Ott 13,25 per Dez 13,00
per März 13,12 Juni 13,22 Ruhig

London 23 Okt Telegr 962 Javazucker 16 ruhig Rüben
tohzuder 13 ruhig rParis 23 Okt Telegr Rohzucker 882 ruhig loco 33,00 à 33,25
Weißer Zucker behaupt Nr 3 per 100 kg per Okt 38,25 ver Nov 37 00 per
Hkt Jan 37,50 per Jau April 3780

Antwerpen 22 Okt Rübenzuder Sofort 33 00 Fres per Nov
Dez 33 00 rcs W r 34,00 Francs Wo

New Yort 22 Okt Telegr Zucker Fair reſining Muscovados
Kaffee

Hamburg 23 Okt Kaffee ruhig Umſatz SackZ u 23 Okt vorm 11 ine e Kaffee good average Santos
per Ott 70 per Dez 66 per März 1889 68 per Mai Schwach

Hambürg 23 Olt nächm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaſſee goodaverage Santos Per Okt 69 Dez 69 März 67 per Mal 67 Behauptet
Havre 23 Ott Vorm 10 Uhr M Telegramm von Perma
ler h NewYork ſchloß 40 Points e Rio 22,006

ntus 11,000 Sack Recettes für 2 Tage
Havre 283 Ott Vorm 15 ühr 30 M Telegramm von ann

ger K gen le good average Santos Okt 85,50 Dez c per
e Ruhmiterdam 23 Okt ava ler ordinary 47
NReweYort 22 Ott egr Fair Rlo 16 KioNr 7 low ordinary per Ott 13 60 do do 13,02

Petrolenm

Berlitn 23 Okt Amtl Petroleum Raffinirtes Standard whüe per
100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine Glndigt

K pdigungtpreie M Durchſchuittspreis M Loco
dieſen Monat 7 per Sept Okt V Dez Jan
Stettin 23 Okt Loco verzollt 12,75
Hambdurg 23 Olt Petroleum befeſtigt Standard white loco 8,05

Br 7,95 Gd pr Nov Dez 00 Br JaBremen 23 Ott Schlußbe Stetig Standard white loco 7,90 dez
Autwerpen 23 Okt Telegr nterigt Raffinirtes Typeweiß loco 20 bez und Br per Oit bez 20 Br per Nov Dez

e e e e ee o r vorm rPipe lin certifitates 87 e

New t 22e w e lnges Petcwlcnm IV de Sel

Verden e do Pipe line e ſica R Rohe Petroleum in New
Spiritno

150 M Br1000 kg neifo loco inlönd 150 154 M bez u Br uſücer 145 t G Berkin 23 Ott Annlſah Spiritus per 100 1 d 10000vach Lihee ieco mit et erſehen
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per

153

Zad Präm
Bairiſche PrämienABraunſchw 20 Thlr el 8

Bremer Anleihe
ölnMind PrHamburger Siaatsrente

Neininger Looſe
Adenburger 40 Thlr Looſee Staats Anleihe

Rente

e e

S

dieſen

a

8 mit 70 M Vechrencheadgabe

April Mai 1
Magdedu

chsabgabe 33 90 M Ab Speicher unter
rnde unverſteuert bei 50 M Verbrauchsabgabe

M für 100 1 à 100
lſpiritus für 10,000 loco ohne FaK ar Jene y Ja

r u per dieſen Monate
Mart

per Okt Nov 52,70 52,50 bez

tn a Staatsanl 1855 100 98,251Höher

50 mit Faß pere a per
Aelteſten deriritus mee e do do 70erz en 23 Okt Spiritus loco o

t r mit Verbrauchsabgabe von 70 darü

23 Okt Spiritus per 10,000 10 loco unverſteuertr 3 Der So M nominell ohne Jaß
e sberg 28 Okt Per 100 1 100 loco 56 25 ver Okt 54 75

per Nov 54 25
Danzig vo 23 Okt Per 10,000 10 loco kontingentirter 52,50 nichtkontin

tirterv Stettin 23 Ott Spiritus ohne mit 50 MKonſu er 53 00 mit 70 M Konſumſteuer S per Okt v mit 70 M
Konſumſteuer 32 70 ver Sept Okt mit 70 M ſteuer

W ehe e r er an rv resl lau geh Ebiriius rer 100 100 S 50 M m
ben per Olt der v 4090 do per Nov Dez 50,00 do
0 M aa See T ver Okt 41 50 per

h Jl r per Okt 41 00Ker Wo pee Ren Dez 4100 per Jan April 4

Berlin 23 Okt
Xerändert r 1400 Ctr Kündigungspreis 56

per dieſen Monat 56,8 per Okt Nov 56,5
r per AprilMat 1889 56,3 M
Okt Rüböl behaup loco

Raps per u
netto loco 14

Loco
per Nov

JemtursRapettaee k Ott
per 100

Breslau 33 Htt
Stettin 23 Okt Rüböl unverändert per

Mai 56,00

arts

Berlin 22Speiſebohnen wert

Berlin 23

Qualitäeth
ver Rat in 1889 5 S

Peſt 23 OktLiver ool 23 Du
New

Oelſfaaten Oele
l 100 kg mit Terminee c e r Faß

23 Okt nachm S4,75 per Rod 74,50 per No

aris 23 Okt abends Telegr74,75 per Nov Dez 74 per
Petersburg 23 Okt

Hülſenfrüchte

Wnn Erbſen e re zum e 20 836 M
Amtl bis per Ter Wos r Loco t Termine

Gekündigt t Kündigungspr M DurchſchnittspreisM Loco 143 162 D Qual per Sept Okt

er

Jollinland 59 50

netto loch M GdRüböl per 100 kg netto
Rübol per Okt 58 00 per Nov

Okt 56,50 bez per April
i in 323 Okt Telegr Rübol loco 61 00 per Okt 60,50 per Mai

SluſLeriat Telegr behauptet pe
n April 71 75Rüböl ſie per Okt 74,75

an April 71,75lg loco 49,06 per Aug 50 00
z 22 Okt Telegr Schmalz Wilcox 9,87 do Fairbanks

Brothers 9,40

dieſen Monat
St per 1000 kg Kochwaare 172 195 M Futterwaare 156 166 M nach

g 23 Okt Mais per 1000 k

a M bzDie Erbſen unverändert
rats per Sept Okt 6,10 Gd 6,15 Br

Mals ver MaiJuni 1889 5,37 Gd 5,39 Br
egr Mais 1 d niedrigerori 22 n Telegr Viſihle Supply an Mais 11,203,000

netto loco amerikaniſcher 145 bis
Donau 145 153 M bez Br

Bu
1 NewHort 22 Okt Telegr Mals New 50
w Petersburg 23 Okt Teleg Hanf 45,00

gerBerliner Börfe 23 Oktober
wreufz u Deutſche Fonds
Dentiche Reichs Anleihe

Brul teWpl z An
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e r Anleihea Lanet
un gen Pidbrfe
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3i r bz
3

Zu 101 10 d
3 1ö1 10 s
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Anlei
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re5
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S
ich

l 68 90 t

Oeſterreich Gold Rente
do Kredit 1858
z 1860er Loo

1864er LooKönige III StadtAnleihe
Rumäniſche Staats Rente

do do funddodo amortT tonſ Anleihe 1870
konſ Anleihe 1871o 77 Pfd St à 20 M

do 80 Pfd St à 20 M
do 84 Pfd St 220 M

do rientAnl u
do Anl 1864

1866do Anlz 4 Gold vdo G grwietis tigSt Fn Schatzan
tat Seht i ist
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doeciee Rente

do do neteUngar Gömörer Pfandbr

do GoldRente
do do mitteldo GoldJnv ehe
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Jun u ausl Eiſenbahn
St u St Prior Aktien

Aachen Dir
AuſſigTep
Zerige we

öhmiſcheSekicheree tt zen
DortmundGron ne
DuxBodenbacher
Galizier r Ludwig
Gotthardbahntalieniſche DeitielmeerE V

nprinz Rudolfbahn
LudwigshafenBexbachMai d shafen
Marienburg Mlawka
Mecklenb FriedrFranz
Niederſchl Märkiſch gar
Nordhauſen Erfurter
Heſterveichiſche tzehn

genRuf e B gar RoSüd ß 25e Unionbahn
iö

StargardPoſener gar
Südoſterreichiſche St Somb

Ungar Galiz gar
h wien

Werrabahn

Stamm PriorttätsAktien

e en
See

u nein

do 67 ab5o 80
3i Landrentenbr 500 101,00
Div Eifſenb St AktS Altenburg Zeitz is7
17 gTeplitz7 Wefſtb 35 50e VDux Wodenda

Frz J B 50

Eifenb St P A
Altenburg Zei 167,00Den du A z
Bank n Kred A

heuer Bant 1

1

40Vor
M bez

Geraer Bank
do Hols u Krotb
e P Want 115

e rein 102 do be

Sä

e Bank abgſt 101,60 G

Zwickauer 1
Jnd Akt Pr n

Stamm Prior
Chemn Werkz M
Fbr Zimmerm 88,00Cröllw Papierfabr 1

59 do r 102witz Rattm 58
M SondermS a u A 30,00 G

German 6 w u

Leipziger Börſe vom 23 Oktober

n e er

J 103,75 P

traßenBGeſ Akt 8550 bzG
Zuckerfabr 109,00 bzG
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o e
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o o en v

do
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93 zz 85 doEm s
er wegt
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n Kbrit z
derlaſſinerte dalle

Ausl Eif P Obl
r
viſhteht ſaa

do

cha

ragDux Gor Seſ
PragTurnau

e 36 Gotthilf Karl W

Baubank
ierbr z Reud

nitz v Riebeck u g

r ro Malzf chteud
Sächſ e ngörnſp

s eS 8

S G

a S
S

s
S

SoS

Se
e

8888

88

Eisleben

Schriftſetzer arg
raut Merſeburg

Eheſchließungen Der Fuhrherr Louis Adolf Friedrich ne
Schröder und Barbara Kraetz Bockshörner 3 und Gütchenſtr 1

arl Ludwig Gottſchalk und LuiſeMartha Helene Peter Martinsgaſſe 23 und Giebichenſtein Der

u z LudwigEngler Friedrichſtr 56

Der Schuhmacher Ernſt e

Schumann Weingärten 25

Reſ Frie
Anna Knöchel

Er

e

c e e

r Kfm Karl Alb

Auguſt Otto S

Bank Aktien
Aachener Diskonto
Berliner Kaſſen Verein

do

Makler Verein

ber rerHandels VereinSualnieele Bank
KreditDer Bank

Breslauer Diskonto Friedthl
Chemnitzer BankVerein
Koburger Kredit
dar Privatbank
Darmſtädter Bank

Deſſauer Landesbank
Deutſche Bank t

do Genoſſen
do Hyp B in 600
do do Meiningen 30

Diskonto Kommandit
Dresdener Bank
Effekten Maklerbank
Geraer Bank
Getreide Maklerbank
Gothaer Privat Bank
Hannöverſche Bank
Königsberger Vereinsbant
Landwirthſchaftliche Bar
Leipziger Kredit

do Diskonto
Lübecker Bankn u BankVerein

do Privatbank
Maklerban d
Meininger KreditNationalbank f Deutſchland

Norddtſch Grund Kreditbank
Oeſterreichiſche Kredit n
Preuß Boden Kredit An

do Centralbodenkredit
do Hyp Aktienbank
do Jmmobilienbank

ReichsbankAntheile
Ruſſ Bank f ausw Handel
S e BankBankVereinle cher BankVerein
Sütelitger Bodenkredit

Weimariſche Bank
Weſtfäliſche Bant

Eiſenbahn Prior Aktien
und Obligationen

Verſch 40/ Prior abgeſte

a Be n nt 3 Jdo 3 J
do VIIIdo do IXdo NordbahnBerlin Anhalt La C

Berlin Dresden ar
BerlinGörlitz B
Berlin burg II
BerlinStettin gar
Braun

Bresl zKöln Aben
i

Magdeb Halberſt v 1865

ann S
Str 12

tadtAlsleben und S

do ttelbank

r r

J

Nachrichten des Standesamts Halle vom 22 Okt
Aufgeboten Der Tiſchler Joſef Lehnert und Wilhelmine

Karoline Anna van Deel Unterberg 5 und Marienſtr
Bergmann g Herold und Friederike Amalie Anna G

Burghaus und Luiſe Wilhelmine de Kuuge Osmünde und Herrenſchwenda

Wilhelm Kurt Bone und Friederike Bern

mil Ahrens und
und Am Kirchthor 16 Der Schachtarbeiter Hermann Waldemar Mertin und Louiſe Thereſe Minna

Der Handarb Chriſtoph Andreas
aak und Amalie Thereſe Dembny Weingärten 21

Der eiſter Friedrich HermWil e Toska Haring Landweh
Ka 8 und Antonie Eliſab

n und M
chillerſtr 21 Der Paſtor

25 G
o0bzG

185 60 b

105 Ob
18 38
9920
e

161,10

227 90 bz
140 /10 bz

93,001 bzB

116,00 bz

114 00
116,00 6

180,50 b

108306
11240 b

118,50

105 10

101,80 bzB
108,75 bz

103,75104 25

103,70 G

milie Luiſe

chmidt und
Der Kfm

Peißker Brunoswarte 13r Der nene t Lieutenant

und Fanny Marie Bertha Holck EitebursFpr u im MagdebNitzſch und Serſan

Anna Weber n und Alte 22 Der Kfm
und Fabrikant Ernſt Max Grützner und Auguſte De
Reichenbach Dippoldiswalde und Blücherſtr 12drucker Guſtav Albert Belitz und Antonie Brandt eine bet

Leipzig und Brunoswarte 17 Der Schmied Georg Putzi und
Roſine Anna Roeder Pfännerhöhe 9 und Niemberg Der
Dekorationsmaler yhann Heinold und 2 Bertha Minna
Laue Streiberſtr 19 Der Handarb a ch und Marianne
Stryjak Mühlrain 2 und Dieskau Der Poſthilfsbote e
Fran e rer und Marie Wilhelmine Barth Domplatz
und aſſe 11 Dekorationsmaler Johannes RobertWal er Bigeder und Rinne Luiſe Olga Uhli i Kl Klausſtr 12
und Gr Ulrichſtr 52 Der Kfm Hermann Auguſt Troll und

i Eliſabeth Jda Feindt Hildesheim und Wörmlitzer
traße 43gebong Dem Handarb Kaspar Domagala ein Andreas

Rore Schmiedſtr Dem Handarb Emil Meißner ein S
obert Max Wörmlitzerſtr 41 Dem Schloſſer Rudolf Brömme

eine T Unterberg 4/5 Dem Goldarbeiter Karl Hindorf einKarl Friedrich Walther Leipzigerſtr e Dem Kfm Ri hag

Fern eine Hedwig Dorothee Eliſabet s 41em gärſhner s Sudrow ein en rich Ernſt Guſtav
r z Maurer Karl Fiedler ein FriedrichKarl e r H Dem Maurer Gottlob Urban eine T

lſe Gr Wauſt 3536 Dem Tapezierer und Decorateur

Franz Oertel ein Franz aul z 19 Dem Fabrikarbeiter Johann Gardow ein Paul Karl Schon Brunnen
aſſe M Dem Handarb Karl Brandt ein Paul FriedrichWlhelm Graſeweg Zwei unehel S
Geſtorben Der Handarb Ernſt Urban 56 9 M 12 TKl Schloßgaſſe v Schloſſer Rudolf Bri mme I T

Unterber r es Buchhändler Guſtav Büchner S ArthurFelix 8 s C s 10 77 J Joachim Heinrich
r Fokuhl 24 J 4 M Gr Wallſtr 1c Deschuhmachermſtr Adolf Scharf T Farche Anna Frieda 22 T

Rathhausgaſſe e Des Kutſcher Karl Brunner Karl Wili riedrich 5 14 T Lindenſtr Des Tiſchler Guſtavdere en M r ab engaſſe d er r
riederike Roſine Hotze ge eyert Welt agr Handarb Wilhelm Berſchmann 61 J 10 M

ini
Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben an

Scharlach 3 z r 2 Krämpfen 2 Diphtheritis 3Keuchhuſten 2 Verbrennung 1 Schwäche 2 en
1 Dmoenſcſi ind 5 hirnerveSung Durchfall 1 Viftung Unterleibsenizünding 1 Heg ſchlag 1 Herzfehler z
Du mdtenlgih ehe 2 9 ervenſchlag 1 ierenentzündung 2 r
hirnlähmung 1 ehe 1 Herzlähmung 1 Lungencollaps I
Magenverhartung 1 Kindbettfieber 1 Ertrunken 1 Aneurysris

Aortae r Ianzen 40S befinden ſich 6 in hieſigen Krankenanſtalten ver
ſtorbene Ortsfremde

Folgender Brief iſt ſehen Wiener Vertreter e angen Jch
habe den mir zur Probe für Kranke des Maria Thereſien Frauenoſpitals in Wien zugeſchickten Fleiſchertract von Armour

Chicago verſucht und vortrefflich n Ergebenſt Prof
Dr Carl Freiherr w7 e J Wert n o

üssiger Fleischextraet beſter voArwour 0 J 76 n z r wie jeder andere
General

Zu haber in S rößeren Delikateſſe u Co r r en
epot P Wohl Berlin

170 00 bzG

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Magdeh alter 4 103,75 bz Anhalter Maſchinen 9Leipzig A 4 105,50 b Bresl WaggonFabr einte 165 vo v
do z 4 Breslauer Oelwerke 4 94,40 b

Wittenberge 394,50 B a a inenFab ti ar konv 4 1103,70 G a 4 1145,25 b
o 1878r 4 1103,70 G 492,001874r 4 108,70 z e t immerm 4687,00

Maſchinen Schaede 4 1246,10 bzGOberſchleſ gar Lit E iematchütte 90
e u P Sohne Gitſaht 1 ls16 s79 104,00 d Kölner Bergwerk 136,10 bz

80 4 Donnersmarckhütte 4 63,75 bzBdie Heerrpler 4 Dortm Union St Pr Lit A 6 093,90 b4 103,90 bz Dortm Bergbau a A 4 25,75 bzGüringer VI Lecn 4 Gelſenkirchen Bergwert 4 136,75 bzG
arpener Bergwerk 4 I118,00 bzibernia u Ehamroe 4 1126,00 bzG

reren u 33önigs u LaurahütteTee ger Gold 173 8 Lauchhammer konv 4 1128,90
88 00 Luiſe Tiefbaun 4 83,25 bzDur enbach i 8006 Nagdeß Vergwerts G

Prag 5 107,40 G 75Gallz Ketl Ludwigsbahn 8940 z Hfpeln Cement t23 o0 b
84,50 Phönix 4 103,50 bzGaſchay herber n u yür Zrauitvitei 4 i59 ösKronprin Rudolf 84 4 76,70 b h

LembergC Lhernow IV 473,30 bzG S e Lement 00bz6
h Fran Stb alte 3 82,60 b Schleſiſche Zhntzütte 4 146,90 G7 ca 3 7900b48 St Pr 146,00 b77 Wurm Revter rktten a 66,75 b

S Prv wen 10130 Körbisdorf Zucker Fabrik 4 109,25 bz
Oeſterr Staatsb 395 v 1895 477,70 636 d r Jabrit m 38

en er o r e 5 Cröllwitzer Papier Fabri 4 172,75 Bin Bann e er e lichreppiner Werkeum Rohe 3 Leopoldshaler Verein 4 i 90 b
8 Gold 5 191 50 b Voigt u Winde Gummi 135,50 boidhn 53130 Kolpi u Schlüter Gummi 101/00 b

i T h01,75 65 Dortmunder UnionObl 5 112,10erow d 5 96 50 bt gelrewo 733
53 WechfelkursNeeee gung u u Amſterdam 100 fl 8 T 168,55

MoscoRjäſan 4 60 vzG de u än 100 e 8 T h
Simolenet 5 London n sRjaſcht Morczanst 5 995,50 bz Paris 100 8 T 80,50 b

et 8832 Kieen öſterr W 100 8 1167 66 bAuf NuelaiObtigativon Petersburg 100SR W 216,00 b
anowo 5 395,90 bzSudweſ hn 4 383,25 bz

Transkaukaſiſche 3 66,90 bzG Bank DiskontoWladikawkas gar 4 80,50 bzGre e Wien i 388 u n Zoll 4 of g
9 er ndon5 78,00 bz3B Paris i liert e Wien Aſ

JnbnuſtriePapiere
Gold Silber u Banknoten

Brauerei Königſtadt l4 155,50 Sovereigns 20,32Berliner Brauerei Tivoli 4 120,50 a Engliſche Banknoten
ö

Je Unionbrauerei 4 Napoleondor 16,18 bze 137 36 3 J npeials Si z Jm2 z e 4 313,50 b rauzöſiſche Banknoten 8006e 0 a iſche ind einoten t 3
knote n

Edert Maſchinenfabrt 1 2180 o

h
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